
Organisation des 1. Zoom kidstime Workshops 

Vor dem ersten online kidstime Workshop bei den 

Familien anfragen: 

Wer hat Interesse und würde gerne dabei sein? Termin 

ankündigen 

Haben alle die notwendigen technischen Voraussetzungen? 

Vorerfahrungen? Vorherigen Technik-Check anbieten

Vorbereiten: 

- Rechtzeitig die Einladung per Mail und einen Tag vor dem 
Workshop  Zoom Link an die Familien verschicken

- Abfrage, ob Weitergabe der Adressen intern erlaubt ist (für

die Postkarte, die der Wundertüte beiliegt und an eine 

andere Familie versendet werden soll)?  

- Abfrage, welche Pizza gewünscht wird

- Zoom Feed Back Bögen entwickeln  (siehe Anlage)

- Bastelmaterialien besorgen: Wackelaugen, Pompon-Nasen,

Filzwolle, kleine Tuben Klebstoff 

- Blanko-Postkarten vorbereiten, adressieren  und frankieren

- „Wundertüten“ packen und rechtzeitig per Post 

verschicken (Anlagen) 

- eine Sockenpuppe basteln 

Recherche: 

- Welcher Pizzaservice ist für das jeweilige  Wohngebiet 

zuständig?  Lieferzeiten passend?

-  Aufteilung im Team, wer die jeweilige Bestellung für 

welche Familie in Auftrag gibt/bezahlt). 

- Lieferzeit der Pizza 30 Min nach geplantem Ende des 

Workshops



 1. Zoom kidstime Workshop          Planung Ablauf

 (Dauer 1 Stunde)

(Ziel: Wir bleiben in Kontakt, wir sehen und hören uns, wir 

haben Spaß miteinander)

30 min vor Beginn       Treffen Team im Zoom Raum

15 min vor Beginn Familien können dazukommen

Start mit kurzer Begrüßung + Ablauf: 

Was erwartet uns heute (kurzen Überblick geben)

Verabredungen/Regeln für alle (Zoom Funktionen: Mikro an/aus, 

Kamera-Einstellung, Funktion Ansicht/Galerieansicht; Mikrofon 

geschlossen halten, wenn nicht gesprochen wird)  

1. Vorstellungsrunde 

(Übung:  Name nennen und Geste zu Gefühlszustand) 

Teamerin: „Wir machen jetzt eine Vorstellungsrunde mit unseren
Namen und einer Geste, passend zum aktuellen 
Gefühlszustand.
„Hallo, ich bin… und mir geht es gerade so…“ (Anleitende  
macht es einmal vor, wichtig dabei ist, direkt in die Kamera zu 
sehen, damit sich jede*r angesprochen fühlt). Anschließend 
werden alle Teilnehmenden dazu eingeladen, als „Chor“ diesen 
Satz und Geste zu wiederholen. Vielleicht unterstützt durch ein 
kurzes „Und“ als klarer Auftakt. Anschließend fragt die 
Anleiter*in  eine bestimmte Person, ob sie sich auch vorstellen 
möchte. 

Reihenfolge: erst Kind, dann Elternteil.

2. Warming-up 



Körperübung: Wir stehen alle auf, schauen, dass wir um uns 
herum Platz haben, schütteln gemeinsam unseren Körper aus 
und zählen auch zusammen: 5x rechter Arm + Hand – 5x linker 
Arm + Hand, 5x Hüfte/Becken/Po, 5x rechtes Bein + Fuß – 5x 
linker Arm + Fuß, dann gesamter Ablauf 4x, 3x, 2x, 1x und zum 
Schluss den ganzen Körper schütteln und Stimme dazu neh-
men.

Aufgaben für alle (spontane Einfälle und Varianten willkom-
men): 

Wer heute früh um 9h00 noch im Bett lag verschwindet kurz 
aus dem Bild – Wer heute schon etwas Warmes getrunken hat 
hält die Hände als Dach über den Kopf - Wer sich an einen 
Traum der vergangenen Nacht erinnern kann, winkt – Wer et-
was Grünes trägt, hält die Hände vor das Gesicht…

Gegenstände suchen und zeigen: Sucht in eurer Wohnung 
einen Gegenstand in eurer Lieblingsfarbe und haltet ihn in die 
Kamera. Einen weichen Gegenstand, einen runden, kalten…; 
sucht eine ungewöhnliche Kopfbedeckung und zeigt euch da-
mit. Wer sieht einen Baum, wenn er aus dem Fenster sieht? Wer
einen sieht, geht in die Haltung eines Baumes, wer etwas ande-
res sieht, versucht in diese Haltung zu gehen.

Besondere Gegenstände: Bitte suche/suchen Sie  in der 
Wohnung einen Gegenstand, der gerade gut tut oder Freude 
macht. Zeige uns, welcher Gegenstand das ist. 
Zuerst gehen die Kinder und holen ihren Gegenstand. 
Währenddessen Frage an die Eltern: Was denken Sie, holt Ihr 
Kind jetzt? Oder etwas später: Hätten Sie gedacht, dass Ihr Kind
diesen Gegenstand mitbringt?

Dann sind die Mütter/Eltern  an der Reihe, ihren Gegenstand zu 
holen. Frage an die Kinder: Was holt Eure Mutter jetzt wohl? 
Habt Ihr eine Idee?  

Auch die Kidstime Mitarbeiterinnen zeigen ihren „Gutfühl-
Gegenstand“

3. Einführung Sockenpuppe  (zwei Personen aus 

dem Team )

Teamerin 1 : Zeigt  als „Gutfühl-Gegenstand“  eine  schon 
etwas alte warme Socke, die sie  zuhause viel trägt, um keine



kalten Füße zu bekommen. Die Socke wird deutlich in das 
Kamerabild gehalten, damit sie sicher auch jede*r gut sehen 
kann. Anschließend wird sie  langsam nach unten sinken 
gelassen.  Gleichzeitig taucht diese Socke (schon verwandelt 
als Sockenpuppe) von unten nach oben in dem Bild von 
Teamerin 2  auf. Die Socke hat sich aber verwandelt, sie hat 
Augen und ein Gesicht! 

     Dialog Teamerin  1 mit Sockenpuppe:  
      Wie ging es dir an meinem Fuß? War dir langweilig? Die 
Socke erzählt, wie                sie heißt, dass sie mehr erleben 
möchte als nur am Fuß zu sein. Sie 
kommt mit den Kindern und teilweise auch mit deren 
Kuscheltieren, die sie zuvor schon gezeigt haben, ins Gespräch. 

4. Frage Teamerin: Wer hat von Euch einen dicken 
Brief bekommen? Was war da drin?

Teamerin: Auf der Wundertüte steht GEHEIM- Erst nach 
dem Workshop öffnen. Wenn wir uns gleich verabschiedet 
haben, dürft Ihr also reinschauen. Wir verraten Euch schon
was: Ihr werdet das Wichtigste darin finden, um Euch auch
eine Sockenpuppe zu machen. Wir freuen uns, Eure 
Sockenpuppen beim nächsten Mal kennenzulernen!

5. kurze Feedbackrunde (Daumen Signal)   

6. Verabschiedung und Ausblick auf das nächste 
Zoom kidstime (Terminankündigung!) und Hinweis:

Pizza sollte in ca. 30 min geliefert werden.. 

Guten Appetit 



Anleitung Sockenpuppe

Materialien:

 eine nicht mehr benötigte Socke in der gewünschten Farbe

 Kleb

 Schere

 Filzwolle oder Wolle

 Pompon Nase

 Augen

Mit der Spielhand in die Socke schlüpfen und eine Klappmaul-

Haltung einnehmen. 

Augen, Nase (Pompon), und Haare (Filzwolle) mit Kleb an die 

gewünschten Stellen anbringen. 

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Die Sockenpuppe kann 

gerne auch mit eigenen vorhandenen Materialien (Wolle, Stoff, Filz 

etc.) gestaltet werden. 

Link Anleitung Sockenpuppe basteln (als Anregung, ein Pappmaul ist 

nicht nötig!):

https://www.youtube.com/watch?v=xdLVyKrpwnU

Wir freuen uns darauf, beim nächsten kidstime-Treffen eure 

Sockenpuppe kennenzulernen !

https://www.youtube.com/watch?v=xdLVyKrpwnU




Wundertüte Nr. 1 ………zum Zoom Workshop Nr. 1

(rechtzeitig vor dem Workshop verschicken!) 

Inhalt: 

- Materialien für die Sockenpuppe (Wackelaugen, 
Pompon-Nase, Filz/Wolle für die Haare, eine kleine 
Tube Klebstoff)

- Bastelanleitung Sockenpuppe

- Blanko-Karte zum Gestalten, vorfrankiert und  
schon adressiert an eine andere Familie mit kurzem
erklärenden Kommentar, z.b. „ Bemale diese Karte 
und schicke sie dann mit guten Wünschen auf die 
Reise“ 

- Feedback Bögen mit frankiertem und adressiertem 
Umschlag zum Zurücksenden




